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Umleitung für viele Buslinien
Fernwärmearbeiten in der Straße Neustadt beginnen

Gießen (red). Die Stadtwerke
Gießen (SWG) beginnen am
Montag, 18. August, damit,
Kunden in der Straße Neustadt
ans Fernwärmenetz anzu-
schließen. Um dies zu bewerk-
stelligen, müssen die SWG die
Fahrbahn zwischen der Haus-
nummer 23 (Asia-Center) und
der Straße Pfarrgarten voll-
ständig sperren lassen. Denn
die Hauptleitung verläuft auf
der anderen Straßenseite, was
die Fahrbahn querende Rohr-
gräben erforderlich macht.
Trotz der Sperrung haben An-
lieger natürlich freie Zufahrt
bis zur Baustelle. Das gilt auch
für Lieferanten, die Waren für
das Einkaufszentrum Neustäd-
ter andienen.

Gesperrt für
Durchgangsverkehr

Für den Durchgangsverkehr
ist eine Umleitung eingerich-
tet und ausgeschildert. Läuft
alles nach Plan, sollen die Ar-
beiten Anfang Oktober abge-
schlossen sein. »Wir unterneh-
men alles, um die Unannehm-
lichkeiten für Anwohner und
die ansässigen Geschäfte so ge-
ring wie möglich zu halten«,
erklärt SWG-Unternehmens-
sprecher Ulli Boos. Was sich
auch darin zeigt, dass die SWG
die Gelegenheit nutzen und
im gleichen Zug auch noch ei-
nen Teil der Straßenbeleuch-
tung erneuern. Weil die Ge-
werke gleichzeitig arbeiten
können, verlängert das die
Bauzeit nicht. Die Straße Neu-
stadt ist eine wichtige Verbin-

dung zur zentralen Bushalte-
stelle in Gießen – dem »Markt-
platz«. Insgesamt neun Linien
müssen die SWG aufgrund der
Sperrung umleiten.
Konkret sind die Linien 2, 3,

7, 12, 13, 800, 801, 802 und der
Nachtbus Venus betroffen.
Wichtig für all jene, die der-
zeit am Marktplatz umsteigen:
Für die Dauer der Arbeiten
fahren nur noch die Linien 2,
5, 9 (Linientaxi) und 15 die Hal-
testelle »Marktplatz« an. Wer
also in eine andere Linie wech-
seln möchte, findet seinen
richtigen Anschluss vorüber-
gehend nur an der Haltestelle
»Berliner Platz« beziehungs-
weise »Behördenzentrum«. Die
Haltestelle »Oswaldsgarten«
entfällt vollständig.
Linie 2 kann zudem die Hal-

testelle »Bahnhofstraße« nicht
bedienen. Dafür macht sie an
den Stationen »Katharinengas-
se« und »City-Center« halt. Die
Linien 3, 7, 12, 13, 800, 801, 802
und der Nachtbus Venus fah-
ren ersatzweise die Haltestel-
len »Mühlstraße« in der West-
anlage und »Johanneskirche«
an der Südanlage an.

Schüler betroffen

Aufgrund der Sperrung kann
die Linie 24 (Wetzlar – Gießen)
in Richtung Gießen die Halte-
stellen Oswaldsgarten, Markt-
platz, Stadttheater und Johan-
neskirche ab Montag bis vo-
raussichtlich 26. September
nicht anfahren. Nach der Hal-
testelle Schützenstraße wer-
den bei den normalen Linien-

fahrten als Ersatz die Halte-
stellen Mühlstraße und Sel-
terstor angefahren. Betroffen
werden vor allem auch die
Fahrgäste der Schulen in der
Innenstadt sein, da bei man-
chen Fahrten zeitlich keine
Umleitungsstrecken fahrbar
sind.
Die Fahrt ab Naunheim/Her-

mannstraße um 6.19 Uhr fährt
nur bis Gießen/ Selterstor. Die
Fahrt ab Gießen Bahnhof um
13.02 Uhr fährt im Gießener
Innenstadtbereich nur die Hal-
testelle Johanneskirche (13.06
Uhr in Richtung Berliner Platz)
an und fährt dann weiter zur
Haltestelle Schützenstraße.
Die Fahrt ab August-Hermann-
Francke-Schule um 13.07 Uhr
fährt die Haltestelle Berliner
Platz um 13.14 Uhr und danach
die Haltestelle Mühlstraße
(13.20 Uhr) an. Die Fahrtzeiten
können aufgrund der Baustel-
lensituation etwas variieren.
Auch die Buslinien GI-41 und

GI-42 sind betroffen und kön-
nen die Bushaltestelle »Os-
waldsgarten« nicht mehr an-
fahren. Der Linienverkehr
wird über die »Westanlage«
und »Bahnhofstraße« zum
Bahnhof umgeleitet. Als Ersatz
wird daher die Haltestelle
»Mühlstraße« angedient.
Aufgrund dieses massiven

Eingriffs in die Linienführung
rechnen die Nahverkehrsex-
perten der SWG mit Verspä-
tungen. »Wir bitten alle Fahr-
gäste, die Einschränkungen zu
entschuldigen und etwas
mehr Zeit einzuplanen«, er-
gänzt Ulli Boos.

Um weitere Liegenschaften an das Fernwärmenetz anschließen zu können, müssen die SWG die
Fahrbahn in der Neustadt zwischen Hausnummer 23 und Pfarrgarten sperren. Foto: Lemper

Polizeibeamte verneinen Abwehrhaltung
Abseilaktion: 34-jähriger Student soll Polizisten gestoßen haben – Berufungsverhandlung am Gießener Landgericht

VON BARBARA CZERNEK

Gießen. Am 27. November 2020
seilten sich drei Aktivisten von
der Autobahnbrücke der A49
auf den Gießener Ring ab. Die-
se Abseilaktion führte zu einer
Vollsperrung des Rings auf bei-
den Seiten und zu kilometer-
langen Staus. Weitere Aktivis-
ten standen auf der Brücke
und unterstützen die am Seil
hängenden Personen. Als meh-
rere Polizisten zu der Situati-
on dazu kamen, kam es zu ei-
ner Rangelei zwischen zwei
Aktivisten und einem Polizis-
ten. Diese Rangelei hat ein ju-
ristisches Nachspiel.
Ein 34-jähriger Student wur-

de in erster Instanz vom Amts-
gericht Gießen wegen Wider-
stands gegen Vollstreckungs-
beamte zu sechs Monaten und
Sozialstunden verurteilt. Dage-
gen legte der Student Beru-
fung ein. Seit Juli wird der Pro-

zess vor der 3. Strafkammer
des Landgerichts Gießen unter
dem Vorsitz von Dr. Oliver
Buckolt neu aufgerollt.
Am dritten Verhandlungstag

kamen die beiden Polizisten
zu Wort, die direkt in das Ge-
schehen involviert waren. Der
Polizist, den der Aktivist gesto-
ßen haben soll, berichtete
über das Geschehen, dass er
mit einem weiteren Polizisten
zu der Aktion gerufen worden
sei. Er habe gesehen, wie ein
Aktivist Kletterausrüstung an-
gehabt habe und im Begriff ge-
wesen sei, sich abzuseilen.
Dies habe er verhindern wol-
len. »Das war eine gefährliche
Situation«, sagte er rückbli-
ckend dazu.
Ihm hätten sich zwei Män-

ner in den Weg gestellt. Der
Angeklagte hätte seine Hände
gehoben und ihn geschubst.
Auf Nachfrage der Staatsan-
wältin Dr. Rafaela Carotenuto

bestätigte er, dass es sich nicht
um eine Abwehrhaltung das
Angeklagten gehandelt habe,
sondern um ein aktives Weg-
drücken. Diese Aussage bestä-
tigte auch ein zweiter Polizei-
beamter, der die Szene etwas
entfernt beobachtet hatte und
den Angeklagten später vor-
läufig festnahm.

Vergleichendes
Bild gezeigt

In seiner Einlassung am ers-
ten Prozesstag hatte der Ange-
klagte betont, dass er zum
Schutz der anderen seine Ar-
me ausgestreckt habe, sich
aber nicht aktiv gegen den
Polizisten gewehrt habe. Nun
steht Aussage gegen Aussage.
Als Beweis für die Richtigkeit
der Angaben des Angeklagten
legte Jörg Bergstedt, der dem
Angeklagten als juristischer
Beistand beigeordnet ist, ein

Bild von einer ähnlichen Si-
tuation vor. Darauf ist eine
Person abgebildet, die von
Polizisten umzingelt ist und
sich in dieser Situation völlig
friedlich verhält. Laut Berg-
stedt sei diese Person eben-
falls der Angeklagte.
Zudem stellte er mehrere Be-

weisanträge, um herauszuar-
beiten, dass es sich bei dieser
Aktion um eine Versammlung
gehandelt habe. In seiner er-
gänzenden Einlassung begrün-
dete der Student der Umwelt-
wissenschaften sein Engage-
ment gegen den Bau der A49
und das Abholzen des Dannen-
röder Forsts mit den erhöhten
CO2-Werten. »Es ist so, als ob
dein Haus brennt, du es nicht
selbst löschen kannst und nie-
mand kommt, den Brand zu
löschen. Es ist wichtig, dass es
zu einer Wende kommt.« Am
24. September soll das Urteil
erfolgen.

In erster Instanz war der Aktivist wegen Widerstands gegen
Vollstreckungsbeamte zu sechs Monaten und Sozialstunden
verurteilt worden. Symbolfoto: dpa

Anzeige

Wochen-Empfehlungen
der Metzgerei Engel
vom 18. – 30. August 2025

Karl-Benner-Str. 5 · 35396 Gießen-Wieseck
Tel. 0641/51505 · kontakt@metzgerei-engel.com
www.metzgerei-engel.com
Mo.-Fr. 8-13.30 u. 15-18 Uhr · Sa. 8-13 Uhr

• Heiße Theke • Fleisch- & Wurstwaren

• Hausmacher-Wurstspezialitäten

• Täglich wechselnder Mittagstisch
zum Mitnehmen • Partyservicevorschläge

Spar-Tipp am Mittwoch, 20. August
Drei Schnitzel fix & fertig gewürzt und paniert für die Schnelle Küche für zu Haus‘;
bestes Frischfleisch aus Mittelhessenr die Schnelle Küche für zu Haus‘; 5,00 €
Spar-Tipp am Mittwoch, 27. August
400g Gyros-Gschnetzeltes (roh),
1 Schale Krautsalat und 1 Schale Tzatziki; 5,00 €

Qualität und Tradition seit 1890!

Wurst der Woche – Grobe Wild-Bratwurst Stück 1,35 €
Jetzt wird’s wild! Würstchen mit herzhaftem kräftigen Geschmack und prall im Biss;
„die Besondere“ für den Grillabend mit den Freunden und Familie

MeɢzȰʑȾʑɔ & PɈԯyȿʑʢʧiȪɏ EnȰɰɗ –
Quɪʙitäɢ, ʏȲɏ ϼ�ʑɠɇʑugɢ.

Sie möchten keine Neuheiten und Angebote verpassen? Melden Sie sich noch heute auf unserem Newsletter an!

Zartes Schweine Filet 100 g1,35 €
Bestes Frisch-Fleisch aus unserer Region, am Stück oder als Filetsteak
geschnitten (natur/ mariniert)

Bauern-Mettwurst 100 g1,35 €
nach dem Rezept unserer Großväter; im Kranz, im Hukki-Darm
oder als Pärchen; im Buchenrauch geräuchert;
mehrmals in der Woche rauchfrisch oder abgehangen

Engels Mettbrötchen Stück 1,35 €
Der Klassiker! Mettbrötchen geht immer, zum Frühstück,
als Mittag-/ Abendessen oder für Zwischendurch;
mehrmals täglich frisch in der Theke; ohne/ mit Zwiebeln

Empfehlung aus unserer Grill-Ecke:
Grill-Fackel; natur/ mariniert Stück 1,35 €
bestes Fleisch „am Spieß“; zum Knabbern am Grill-Abend;
natur oder eingelegt nach Kundenwunsch; bei größerer Menge
bitten wir um Vorbestellung!

Mettwurst im Geleemantel 100 g 1,35 €
Frühstückswurst; bester Frischwurst-Aufschnitt; schonend
gebrüht im Kessel; bestes Mett mit leichtem Sülz-Mantel

FʑȲʑʢɚ SȲɏ ʛiɢ ʦnɡ
ʦnȿʑɠ Jʅʍɵl͋ʦə

135 JɪʕȾɏ MeɢzȰʑȾʑɔ & PɈԯyȿʑʢʧiȪɏ EnȰɰɗ!
Wir bedanken uns für die Treue unserer Kunden

und möchten dies mit Ihnen feiern.
Wir laden Sie herzlich ein am

Samstag, den 30. August 2025 ab 10 Uhr mit uns zu feiern!
Wir freuen uns auf Sie – Familie Engel und Mitarbeiter
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